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358 ÜSUttße. f>aHÎ>to.-3e»nnô („Stetfierblatt")

gcwge, Ibceiben, Seiten unb gütben, ^oliereti, SSîeic^sîi,
Srennett, Sümpfen, ÎBerîohlen, Qmpräpniecen) befonbeïë
etngehenb behanbelt. ®er öterte Slbfdjnttt befajjt fid)
mit ben gehlexn tuib Kranfheitert beS ÇoljeS, roährenb
im fünften îlbfdjnitt Me gotmen, in bencn ba« £>olj In
ben £mnbel fommt ($oll= ober ©anjholj, ©d^nttt^olj,
©paltholj, ©d}icî)tmitst)<% îiu^reipg), befprodjen roetben.
3)m jroeiten, fpejtetlen Seil beë iôucïjsê roixb jebe einzelne

ßoljart im befonbeten behanbelt, foba); bi«fer Seil natur-
getnäjj ben größten Stamm beS ®ud)e§ beanfpïuc^t. $u=
nâc^ft roirb bie iöetroenbung fee§ JjpoijeS unb ber übrigen
SSoumteile ber einbeimifcfyen .fp Ovarien, bann Me ber
fremblänbifdjen behanbelt. SDuran fließen jtdj nod}
älbfdjnttte über bte ©erotnnung unb Serroenbung ber
Sieben-, unb Umroanblungèprobufte auê £>olj unb ÎKtnbe

unb ber SSermenbung ber ^oljabfäüe, roährenb et 18 Sin

hang no et) eine überildjtliche äufammeiifteüung ber bei
ben roid)ügften ©enterben oerroenbeteti ^oljarten folgt.
©In fehr ausführlich gehaltene^ ©adjregtfter ermöglicht
ein rafd)e8 Üftad)fd)lagen, guier Sruct unb anfpreetjenbe

Sluiftattung gefelien [ich ju ben inneren SSor^ügen be8

S3ud)eS, ba» mir auef.) in fetner neuen Auflage gern
empfehlen.

3m hfiuSIidjen $erb". ©throeijerifche iüufirierte $alb=
monatëfcôrift. äierlag SJltiüer, SBetber & @o„ Qüric^.
Qal)reë<3lbontiementiS gt. 8.—. (SRit iöexficberung
gr. 10.50.
©oeben beginnt ber 32. Jahrgang biefer beliebten

unb tn roeiten Greifen befannten gamiiten-seiifchrift. ®er
reue Sleboftor, ffir. ©mft ©fermann, bat «ine inter
effante unb abroed|Mung8reic{)« ©tôffnungênummer
fammengefteHt. ©r felber bût einen marm gefebrtebenen
Suffab über ben Stermaler SRubolf ßoüer beigefieuert.
©ine Sîeibe Ä 'Herbilber, unter benen natürlich bie ,,®ott»
barbpofi" niebi fehlt, begleitet ben fßuffa^. ©inen be=

fonbern ©ebtnud erhöbt ba§ £>eft bureb bte farbige 33et-

läge cineé reijenben élumenfiiûebenë. ©tn fpannenber
Vornan : „®te Sedier beô fôunfireitetë" ber oielgelefenen

gerblnanbe d. söraefe I nimmt leinen Slnfang. Unb rote

prächtig paßt ' Sheobot @torm§ nooeüiftifcbe§ ®ablnett=

ftüdlein: „SBenn bie Ötpfel reif finb" iw ben fperbft!
®te 3cttfc^rift, non ber ßürcher ißeftalo^igelettfcbaft au8
ber Saufe gehoben, nerötent banî ihrer IReichhaÜigteit
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unb ber fogrfälligen 9lu8roal)l be8 ©ebofenen, bte 33ead)'

tung aller 23olf8fchichten.

1er frajs. — 5t We $ts|iî.
fraßen.

NB. söcrfaufö», ^nuffM unb 2ïrbeitSgefitii)e werben

unter biefe iKubrt! nicht aufgenommen; berartige UlttjeigC
geboren in ben gnferatenteii be3 SSIatteS. — Sen graßC»'
welche „unter ©biffre" erfdjeinen fotlen, wolle man 50 6'®-
in Sparten (für 3ufettbmtg ber Offerten) unb wenn bie ffraß®

mit îlbreffe beë ffragefteflerS erfdieinen fad, 20 (£ti8. beilegen-

äöettn feine ÜJinrfett mitgefdjiift toerbe«, faut* bie
nicht aufgenommen iucebcit.

512. Sßer fjätlc eine nocl) iit gutem ßuftanb befinbliclje
bre^ba«! mit ©ifcngcfteH abzugeben? Offerten mit Eingabe ber

©pi^enböbe unb Sreijlänge au gfr. 2Beber=®c()mib, Sffiobteii
535. 2Ber Ijätte abzugeben gebrauchte @ci)al= unb GSerujb

Bretter unb ©erüfiftangen unb ,pt welchem ißreii per 1 nr'? Cr
ferten unter ©biffre 518 an bie @j:peb.

514. Söev ^itte gu vermieten eine Q3etonmafd)ine unb r
welchem ißreiS? Offerten unter ©biffre 514 an bie ©£peb.

515. 2Ber liefert 3äbt«pparate für .Çanbbetâtigung, 5fteM'
für $oI,;inbuftrie? Offerten unter ©biffre 515 au bie ©fpeb-

510. SBer liefert DJiobetie ober formen für ©erftetlung
Sîunftfteinarbeiten, fpejied ©rabeinfaffungett unb ©octet, fowie et»'

fd)tcigige§ 2ßerf,;eug? Offerten unter ©biffre 516 an bie @£P^
517. SBer liefert 83anbfäge, tombin. mit SfreiSfäge,

utafebine uttb Sîeblutafcbine? Offerten unter ©btffte 517 an w

©j;pebition.
518. 9Ser Ijätte abjugeben gut erhaltene ©cbneHbobrntafcb'n

für ^raftbetxieb 311m $8of)ren non 10—12 mm? Offerten an 5l«0'

Sätwiler, elettr. Slnlagen, 2Biltwil=@taffelbact).
519. Söer liefert unb erftellt fertige öoläeinfriebmtgett »n

2Bintel= ititb T=@ifeit, jirta 140 m? Offerten an gar
gifebli, SOtottiS.

520. SBer liefert DregoroSliemen 24 mm tn Säugen »°

4.90, 4.30 unb 3.70 m? SSebarf girïa 50 m. Offerten uf"
©biffre 520 an bie ©jpeb

521. ®er liefert ©arteubeePSinfaffungen mit einfaßF?

profit für einen ©djutbauSgarten unb gu welchem greife per' nj^j

iöorfcbläge werben bantenb entgegengenommen unter ©Ijiffr® »

an bie ©jpeb.
_

522. 2Ber liefert ©pulapparate jum ©pulen non oerjin»"'
©ifenbrabt oott 0,1—0,5 mm ®ic£e auf ©ifenfpulen non 40 rn

Sänge, Stern 12 111m ®urd)meffer? ®ie SBictlungen be§ ®rat)t^
müffen egatt nebeneinauber ju liegen fomrnen, bamit eine fonSL
ffißidluug entftebt. Offerten für ca. 10 Slpparatc fitib ,511 rta)'
an g. Qat. ^efü, med). SBerfftätte, Seuggeibad) (@laru§).

525. 2Ber liefert neu ober gebraucht, aber gut erfjaU^
1 ®anbfäge, ca. 60 eni Uiollenburdjmeffer, mit ©ufitifd) ; 1

fäge mit oerftellbarem ®ifd), tomb, mit SBol)rapparat, eocut. je®

einzeln; ferner .1 mittelfdjwerer SSloctbatter für ©infaebgang ä»

aiuäfdjneiben für 2 SBIatt (Sötoctaufnabme non red)t§, wenn
hinten am ©ägewageit fleht). ißreiSofferten an Qof. gurret, S

©äge, ©fdjenbad) (@t. ©allen).

Jünfwomn.
aiuf gragc 492b. Söollgatter fofort lieferbar buret) 21.

& Gie., SPiafdjiueitfabrif unb ©ifeugiefierei 21.;©., S3rugg
2luf grage 492c. SattentreiSfägen mit mehreren SIMt

unb automatifdjem S3orfd)ti6 baut 21. SJÎiiller & Gie., Sdafä)'"
fabrit' unb ©ifengiefierei 21.=©., Srttgg (3largau).

2luf grage 495. ©eleife ititb 9îabfât3e liefert 3£)»•-'"

girnta grit3 DJÎarti 21.=©., Sent unb Üöailifellen.

2luf grage 500a unb b. S. ©obel, ©üterftrafje 219,

wiinfdjt mit gb'ien in Serbinbuitg ,31t treten.
2ittf grage 503. Stnocljettmübten liefert S. ©obel,

firafje 219, Safel.
2luf grage 507. Sie nötigen DJlafdjinen 311m gaP

reinigen liefert bie girnta .& glottmann & ©ie., Qürid)

gjafet

©wbmiffion^^njeiger«
Schweizer. Bundesbahnen, Kreis ll>. <ssfS

bei* neuen sönljnftctfjbacöct: tm önnptbabnf)üf 3d«-' j,et
bie bamit in Serbittbung ftebenben Arbeiten, tote 2lbbtUw j,
beftcbeitbett proü. eifertten Säitjer, Slbbruclj bee few".',...Pl|uljvUOvU ffwVt ClfvillCll ,-iHlUjvW •ilUwrilCy vvv
@cl)iif3e bec beftebenbeu gcoffctt epalle, fowie ber ff'.p
bauten nnb Uebccbacbuttgett beë )J}oftbienft» ttub
tungägebänbcS bec ©iB© att bec ©ti)3. ©§ fittb 7 Sofe

gefebett, nämlict) : 1. So§: ©rftellung ber Ueberbadjung ber -o ^
unb ©epäcffteige famt ber §alte über bent Stopfbabnfteifl ^

MuftV. schwelz. Hsmdw.-Zettung („MetsterblaU")

zeuge, Abreiben, Beizen und Färben, Polieren, Bleichen,
Brennen, Dämpfen, Verkohlen, Imprägnieren) besonders
eingehend behandelt. Der vierte Abschnitt befaßt sich

mit den Fehlern und Krankheiten des Holzes, während
im fünften Abschnitt die Formen, in denen das Holz in
den Handel kommt (Voll- oder Ganzholz. Schnittholz,
Spaltholz, Schichtnutzholz, Nutzreistg), besprochen werden.

Im zweiten, speziellen Teil des Buches wird jede einzelne
Holzart im besonderen behandelt, soda dieser Teil natur-
gemäß den größten Raum des Buches beansprucht. Zu-
nächst wird die Verwendung des Holzes und der übrigen
Baumteile der einheimischen Hotzarten, dann die der
fremdländischen behandelt. Daran schließen sich noch

Abschnitte über die Gewinnung und Verwendung der
Neben und Umwandlungsprodukte aus Holz und Rinde
und der Verwendung der Holzabfälle, während als An
hang noch eine übersichtliche Zusammenstellung der bei
den wichtigsten Gewerben verwendeten Holzarten folgt.
Ein sehr ausführlich gehaltenes Sachregister ermöglicht
ein rasches Nachschlagen, guter Druck und ansprechende
Ausstattung gesellen sich zu den inneren Vorzügen des

Buches, das wir auch in seiner neuen Auflage gern
empfehlen.

„Am häuslichen Herd". Schweizerische illustrierte Halb-
Monatsschrift. Verlag Müller, Werder A Co.. Zürich.
Jahres-Abonnements Fr. 8.—. (Mit Versicherung
Fr. 10.50.
Soeben beginnt der 32. Jahrgang dieser beliebten

und in weiten Kreisen bekannten Familienzei.schrift. Der
neue Redaktor. Dr. Ernst Eschmann, hat eine tnter
essante und abwechslungsreiche Eröffnungsnummer zu-
sammengestellt. Er selber hat einen warm geschriebenen
Aussatz über den Tiermaler Rudolf Koller beigesteuert.
Eine Reihe K >llerbilder, unter denen natürlich die „Gott-
hardpost" nicht fehlt, begleitet den Aufsatz. Einen be-

sondern Schmuck erhöht das Heft durch die farbige Bei-
läge eines reizenden Blumenftillebens. Ein spannender
Roman: „Die Tochter des Kunstreiters" der vielgeleseuen
Ferdinande v. Brackl nimmt seinen Anfang. Und wie
prächtig paßt Theodor Storms novellistisches Kabinett-
stücklein: „Wenn die Äpfel reif sind" in den Herbst!
Die Zeitschrift, von der Zürcher Peftalozzigesellschaft aus
der Taufe geHoden, verdient dank ihrer Reichhaltigkeit
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und der sogrfältigen Auswahl des Gebotenen, die Beach'

tung aller Volksschichten.

Kl PnK. — M hie PwK.
IW. Verkaufs-, Tausch- und ArbeitSgesnche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigt
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen-
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 30 Cw-
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Fra^
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 CtS. beilegen-

Wenn keine Marke» mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

312. Wer hätte eine noch in gntem Zustand befindliche HolZ'

drehbank mit Eisengestell abzugeben? Offerten mit Angabe der

Spitzenhöhe und Drehlänge an Fr. Weber-Schmid, Wohleii (Aargo-
3Z!î. Wer hätte abzugeben gebrauchte Schal- und Gerup

breiter und Geriiststangen und zu welchem Preis per 1 in'?
fertcn unter Chiffre 513 an die Exped.

314. Wer hätte zu vermieten eine Vetonmaschine und p
welchem Preis? Offerten unter Chiffre 514 an die Exped.

313. Wer liefert Zählapparate für Handbetätigung, 5stelM
für Holzindustrie? Offerte» unter Chiffre 515 an die Exped-

3l0. Wer liefert Modelle oder Formen für Herstellung
Kunststeinarbeiten, speziell Grabeinfassungen und Sockel, sowie en>-

schlägiges Werkzeug? Offerten unter Chiffre 516 an die Exp^
Hl?. Wer liefert Bandsäge, kombin. mit Kreissäge, Bohr-

Maschine und Kehlmaschine? Offerten unter Chiffre 51? an t"
Expedition.

3155. Wer hätte abzugeben gut erhaltene SchnellbohrmaM"
für Kraftbetrieb zum Bohren von 10—12 mm? Offerten an Aug-

Dätwiler, elektr. Anlagen, Wiitwil-Staffelbach.
3>0. Wer liefert und erstellt fertige Holzeinfriedungen

Winkel- und 4? Eisen, zirka 14V m? Offerten au Fr. Lag^
Fischli, Mollis.

320. Wer liefert Oregon-Riemen 24 mm in Längen t>°

4.9V, 4.3V und 3.7V m? Äedarf zirka 5V m. Offerten »im
Chiffre 52V an die Exped

321. Wer liefert Gartenbeet-Einfassungen mit einfach^
Profil für einen Schulhausgarten und zu welchem Preise per A.
Vorschläge werden dankend entgegengenommen unter Chiffre
an die Exped. „322. Wer liefert Spnlapparate zum Spulen von verzinnte'
Eisendraht von v, 1—0,5 mm Dicke auf Eisenspulen von 4V w

Länge, Kern 12 mm Durchmesser? Die Wicklungen des
x

müssen exakt nebeneinander zu liegen kommen, damit eine sa"
Wicklung entsteht. Offerten für ca. 1v Apparate sind zu richt

an I. Jak. Hefti, mech. Werkstätte, Leuggelbach (Glarus).
32Z. Wer liefert neu oder gebraucht, aber gut erhalte '

1 Bandsäge, ca. 6V cm Rollendurchmesser, mit Gußtisch; 1 à'î.Z
säge mit verstellbarem Tisch, komb. mit Bohrapparat, event. stv

einzeln; ferner 1 mittelschwerer Blockhalter für Einsachgang Z"

Ausschneiden für 2 Blatt (Blockaufnahme von rechts, wenn
hinten am Sägewngen steht). Preisvfferten an Jos. Furrer, Z

Säge, Eschenbach (St. Gallen).

Mwottm.
Auf Frage 402k. Vollgatter sofort lieferbar durch A.

ck Cie., Maschinenfabrik und Eisengießerei A.-G., Vrugg
Auf Frage 402e. Lattcnkreissägen mit mehreren Blast

und automatischem Vorschub baut A. Müller ck Cie., Mascha
fabrik und Eisengießerei A.-G., Brugg (Aargau).

Auf Frage 403. Geleise und Radsätze liefert Jhne"
Firma Fritz Marti A.-G., Bern und Wallisellen.

Ans Frage 300» und b. L. Sobel, Güterstraße 219,
wünscht mit Ihnen in Verbindung zu treten. ^.-ucr-

Zins Frage 30 l. Knochenmühlen liefert L. Sobel, G"
straßs 219, Basel.

Auf Frage 307. Die nötigen Maschinen zum Fass""
reinigen liefert die Firma H. Flottmann H Cie., Zürich 2. ^

Basel'

SubmWonÄ-Anzeiger.
Svkvvviiisi-. Sunckesksknen, lîrsi» »I«.

der neuen Bahnsteigdächer in« Hanptbahnhof Zürlw
die damit in Verbindung stehenden Arbeiten, wie Abbruch
bestehenden prob, eisernen Dächer, Abbruch der vergw!...
Schürze der bestehenden grasten Halle, sowie der H»' .p
bauten »nd Ueberdachnngen des Postdienst- und Per' ^
tnngsgcbäudes der SBB an der Sihl. Es sind â" (w-
gesehen, nämlich: 1. Los: Erstellung der Ueberdachung der-v .^
und Gepäcksteige samt der Halle über dem Kopfbah»ste«g ts
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